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251311-2024 - Wettbewerb

Deutschland — Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbiiros und
Prufstellen — Gemeinde Liebenburg - Neubau Feuerwehrhaus Liebenburg

OJ S 83/2024 26/04/2024

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Liebenburg
E-Mail: vergabestelle@bbt-kanzlei.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskorperschaft
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Gemeinde Liebenburg - Neubau Feuerwehrhaus Liebenburg
Beschreibung: Das am Standort Liebenburg vorhandene Feuerwehrgeratehaus entspricht in
wesentlichen Punkten nicht mehr dem Stand der Technik und den
Unfallverhitungsvorschriften. Die vorhandene Flache ist nicht ausreichend und die
notwendige Technische-Gebaude-Ausstattung ist nicht vorhanden. Es fehlen Duschen,
Umkleiderdaume, Lagerflachen, Schulungsraume und ein Buro-/Besprechungsraume. Seitens
der Gemeinde wurde entschieden, dass eine bauliche Erweiterung an diesem Standort nicht
sinnvoll umzusetzen ist, weshalb 200 m entfernt ein 10.000 m? groRes Grundstlck erworben
wurde. Das Grundstick befindet sich am Ortsausgang entlang der L 510/ Lindenstr in
Richtung Klein Mahner auf der linken Seite und hat eine Tiefe von 75m und eine Breite von
133m. Auf dieser Flache soll ein neues Feuerwehrgeratehaus in eingeschossiger Bauweise
entstehen, welches den aktuellen Normen entspricht und zu-kinftige Entwicklungen bereits
bertcksichtigt. Bei der Planung sollen folgende Klimaschutzmalinahmen mit einbezogen,
bewertet und ggf. Alternativen dargestellt werden. - Das Feuerwehrgeratehaus soll als
energieeffizientes Nichtwohngebaude, mit einem - mdglichst hohen energetischen Standard
errichtet werden. - Verwendung von nachhaltigen, naturlichen und recyclebaren Baustoffen
und Bauteilen; - Im AuRenbereich mdglichst versickerungsfahige Oberflachen; -
Photovoltaikanlage; - Nutzung von erneuerbarer Energiequellen; - Schaffung technischer
Voraussetzung fur den Betrieb von elektrobetriebenen - Einsatzfahrzeugen in den
Fahrzeughallen; Raumlichkeiten: - Fahrzeughalle mit 5 Stellplatzen - 1 Waschhalle - Schwarz/
WeilRbereich und Umkleiderdume fur 20 Damen und 80 Herren - Umkleide fur 30 Jugendliche
- Sanitarraume inkl. 1 Barrierefreies WC - Werkstatt - Lager - Schulungsraum fir 90 Personen
- Kliche - Blro Ortsbrandmeister - Besprechungsraum Kommando - Technikraum -
Trocknungsraum AuRRenbereich/ Zufahrt: - 40 Stellplatze - Ubungsflache 250m? - Erstellen
einer Abbiegespur Die Gesamtbaukosten werden auf rund. 5,0 Mio. EUR (brutto) geschatzt.
Kennung des Verfahrens: 90682b73-1581-479a-9244-16133ead280e
Interne Kennung: 1647-23
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
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Zentrale Elemente des Verfahrens: Die Vergabe erfolgt im Verhandlungsverfahren mit
vorheriger 6ffentlicher Aufforderung zur Teilnahme (Teilnahmewettbewerb). Das Verfahren
gliedert sich in den Teilnahmewettbewerb, in dem Bewerber ihr Interesse bekunden und ihre
Eignung nachweisen, und das Verhandlungsverfahren, zu dem nur eine begrenzte Anzahl von
Bewerbern zugelassen und zur Angebotsabgabe aufgefordert wird. Im Rahmen des
vorgeschalteten Teilnahmewettbewerbs werden die Eignungsvoraussetzungen der
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfahigkeit, der technischen und beruflichen
Leistungsfahigkeit sowie die Zuverlassigkeit bei den Bewerbern ermittelt und entsprechende
Nachweise verlangt. Der Teilnahmewettbewerb schlieRt mit der Uberpriifung der Eignung der
Bewerber und mit der Auswahl der Bewerber durch den Auftraggeber ab, die in dem weiteren
Verfahren zur Einreichung von Angeboten aufgefordert werden. Die nicht bertcksichtigten
Bewerber werden Uber die Griinde der Ablehnung ihrer Bewerbung um Teilnahme an dem
Verhandlungsverfahren informiert. Den ausgewahlten Bewerbern - ab diesem Zeitpunkt Bieter
genannt - wird eine Aufforderung zur Angebotsabgabe Ubersandt. Die Bieter kdnnen ein
verbindliches Erstangebot abgeben. Die Bieter werden zudem aufgefordert, ihr Angebot vor
dem Auftraggeber im Rahmen einer Prasentation vorzustellen. Auf der Grundlage der
eingereichten Angebote und Prasentationen wird eine Rangfolge der Bieter nach Maligabe
einer Bewertungsmatrix gebildet. Diese wird mit der Aufforderung zur Angebotsabgabe
Ubersandt. Der Auftraggeber behalt sich vor, nach Durchfihrung der Prasentation, den
Zuschlag bereits auf die Erstangebote zu erteilen. Soweit erforderlich, werden die Bieter zur
Uberarbeitung der Angebote aufgefordert. Der Auftraggeber wird dem Bieter, dessen Angebot
als wirtschaftlichstes ermittelt wurde, den Zuschlag erteilen.

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und
Ingenieurbiros und Prifstellen
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurblros
sowie planungsbezogene Leistungen, 71250000 Dienstleistungen von Architektur- und
Ingenieurbiros sowie Vermessungsdienste, 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurblros

2.1.2. Erfillungsort
Stadt: Liebenburg
Postleitzahl: 38704
Land, Gliederung (NUTS): Goslar (DE916)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.2. Erfiillungsort
Postanschrift: Gemeinde Liebenburg Schaferwiese 15
Stadt: Liebenburg
Postleitzahl: 38704
Land, Gliederung (NUTS): Goslar (DE916)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4Y6JHNYB Der Teilnahmeantrag ist
spatestens zum unter Ziff. IV.2.2) festgelegten Termin einzureichen. Die Auftragsunterlagen
einschliel3lich Vordrucke fur den Teilnahmeantrag stehen fur einen uneingeschrankten und
vollstandigen direkten Zugang gebuhrenfrei zur Verflgung unter: https://www.dtvp.de/Center.
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Bewerber haben die Vergabeunterlagen unverziglich auf Vollstandigkeit der Unterlagen sowie
auf Unklarheiten zu Uberprtfen. Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des
Bewerbers Unklarheiten, so hat er unverzuglich und vor Abgabe des Teilnahmeantrags darauf
hinzuweisen. Die Bewerber werden aufgefordert, im Interesse einer schnellen Beseitigung von
Unklarheiten, frihzeitig und vorab ihre Fragen zu Ubermitteln. Es wird ausdricklich darauf
hingewiesen, dass die Kommunikation in diesem Vergabeverfahren Uber das elektronische
Vergabeportal "Deutsches Vergabeportal" (https://www.dtvp.de/Center) erfolgt. Bewerber
haben Verstole gegen Vergabevorschriften zu riigen. Es gelten die Bestimmungen in § 160
Abs. 3 GWB. Soweit Ihrer Ruge nicht abgeholfen wird, sind Sie insbesondere verpflichtet,
innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser Mitteilung einen Nachprtfungsantrag bei
der zustandigen Vergabekammer einzureichen. Ansonsten ist der Antrag gemaf § 160 Abs. 3
GWB unzulassig.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

VgV -

2.1.5. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Hochstzahl der Lose, fir die ein Bieter Angebote einreichen kann: 4
Auftragsbedingungen:
Hochstzahl der Lose, fir die Auftrdge an einen Bieter vergeben werden kénnen: 4

2.1.6. Ausschlussgriinde
Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstol3 gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekampfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfahigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstol gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermdgenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen tUber dieses Verfahren erhalten.:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
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Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tatigkeit: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB

Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Verstol gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB

Zahlung der Sozialversicherungsbeitrage: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach
§§ 123 bis 126 GWB

Einstellung der gewerblichen Téatigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§
123 bis 126 GWB

Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126
GWB

Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1. Los: LOT-0002
Titel: Objektplanung fur Gebaude und Innenrdume
Beschreibung: Gegenstand des Auftrags sind die Planungsleistungen der - Objektplanung fur
Gebaude und Innenrdume (Los 1), - Fachplanung der Tragwerksplanung (Los 2), -
Fachplanung der Technische Ausrustung (Los 3), - Objektplanung fur Verkehrsanlagen (Los
4). Es erfolgt eine Aufteilung der Planungsleistungen in 4 Lose. Eine Bewerbung ist auf nur ein
Los wie auch auf mehrere/alle Lose zuldssig. Los 1: Planungsleistungen fur folgende
Leistungsbilder der HOAI: - Objektplanung Gebaude und Innenraume (§§ 33 ff. HOAI),
Leistungsphasen 1 bis 9 Los 2: Planungsleistungen fir folgende Leistungsbilder der HOAI: -
Objektplanung fur Verkehrsanlagen gemaf §§ 45 ff. HOAI, Leistungsphase 1 bis 9 Los 3:
Planungsleistungen fur folgende Leistungsbilder der HOAI: - Tragwerksplanung (§§ 49 ff.
HOAI), Leistungsphasen 1 bis 6 Los 4: Planungsleistungen flr folgende Leistungsbilder der
HOAI: - Fachplanung Technische Ausrustung (§§ 53 ff. HOAI), Leistungsphasen 1 bis 9 Der
Auftraggeber beauftragt zunachst nur die Leistungsphasen 1 bis 3 gemal HOAI und behalt
sich vor, die weiteren Leistungsphasen im Einzelnen oder im Ganzen weiter zu beauftragen.
Es besteht kein Anspruch auf weitere Beauftragung, noch kdnnen daraus sonstige vertragliche
Verpflichtungen fur den Auftraggeber entstehen. Der Auftragnehmer ist im Falle des Abrufs
verpflichtet, die Leistungen, ggfs. auch stufenweise bzw. im Einzelnen oder im Ganzen, zu
erbringen.
Interne Kennung: 1

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und
Ingenieurbiros und Prifstellen
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurblros
sowie planungsbezogene Leistungen, 71250000 Dienstleistungen von Architektur- und
Ingenieurbiros sowie Vermessungsdienste, 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbiros
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber beauftragt zunachst nur die Leistungsphasen 1
bis 3 gemafl HOAI und behalt sich vor, die weiteren Leistungsphasen im Einzelnen oder im
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Ganzen weiter zu beauftragen. Es besteht kein Anspruch auf weitere Beauftragung, noch
kénnen daraus sonstige vertragliche Verpflichtungen fir den Auftraggeber entstehen. Der
Auftragnehmer ist im Falle des Abrufs verpflichtet, die Leistungen, ggfs. auch stufenweise
bzw. im Einzelnen oder im Ganzen, zu erbringen.

5.1.2. Erfullungsort
Stadt: Liebenburg
Postleitzahl: 38704
Land, Gliederung (NUTS): Goslar (DE916)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Gemeinde Liebenburg Schaferwiese 15
Stadt: Liebenburg
Postleitzahl: 38704
Land, Gliederung (NUTS): Goslar (DE916)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.6. Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfuhrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Erforderlich flir das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders geeignet fur:freelance#

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Sonstiges
Bezeichnung: 1. Personliche Lage des Bewerbers
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag sind die nachfolgenden
Erklarungen und Nachweise abzugeben: 1.1 Angabe des Bewerbers (Einzelbewerbung) mit
Namen, Anschrift, Ansprechpartner mit Telefon-/Faxnummer und E-Mail-Adresse. 1.2 Im Falle
der Bewerbung als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft, Angabe samtlicher Mitglieder der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft mit Namen, Anschrift, Ansprechpartner mit Telefon-
/[Faxnummer und E-Mail-Adresse. 1.3 Im Falle der Bewerbung als Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft ist mit dem Teilnahmeantrag eine von samtlichen Mitgliedern
unterzeichnete Bietergemeinschaftserklarung vorzulegen, a) in der die Bildung einer
Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklart wird, b) in der alle Mitglieder aufgeflihrt sind und in
der die*der fUr die Durchfihrung des Vertrages bevollmachtigte Vertreter*in bezeichnet ist, c)
dass die*der bevollmachtigte Vertreter*in die Mitglieder gegentiber dem Auftraggeber
rechtsverbindlich vertritt, d) dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 1.4 Im Falle der
Einbindung von Nachunternehmern ist eine Erklarung zum vorgesehenen
Nachunternehmereinsatz und zu Art und Umfang der Teilleistungen vorzulegen. 1.5 Im Falle
einer Eignungsleihe ist eine Verpflichtungserklarung der Unternehmen, deren Kapazitaten fir
den Nachweis der Eignung in Anspruch genommen werden, vorzulegen, in der das
Unternehmen erklart, dem Bewerber im Auftragsfall die erforderlichen Mittel bzw. Leistungen
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zur Verflgung zu stellen. 1.6 Erklarung Uber das Nichtvorliegen von Ausschlussgrianden
gemall § 123 GWB. 1.7 Erklarung Uber das Nichtvorliegen von Ausschlussgriinden gemaf §
124 GWB. 1.8 Erklarung uber eine Selbstreinigung gemal § 125 GWB. 1.9 Erklarung zu
Russland-Sanktionen gemal Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der
Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022. 1.10
Der Bewerber oder im Falle einer Bewerbung als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft
die*der bevollmachtigte Vertreter*in hat mit der Abgabe des Teilnahmeantrags zu erklaren, -
dass ihr*ihm bewusst ist, dass eine wissentlich falsche Erklarung im Teilnahmeantrag
einschliel3lich aller Anlagen den Ausschluss von diesem und weiteren Vergabeverfahren zur
Folge haben kann; - dass sie*er sich damit einverstanden erklart, dass durch den
Auftraggeber zur Uberpriifung der Angaben unter Wahrung der Vertraulichkeit gegebenen-
falls weitere/erganzende Angaben/Unterlagen angefordert werden kdnnen; - dass sie*er
bestatigt, dass sie*er die Unterlagen zum Teilnahmewettbewerb einer vollstandigen
Uberprifung unterzogen hat und das Vorhaben sowie die fiir das Verfahren geltenden
Bedingungen mit der fur den Teilnahmeantrag erforderlichen Genauigkeit beurteilen kann und
sich mit den aufgestellten Verfahrensregeln ausdricklich einverstanden erklart. Hinweis: Es
sind formlose Eigenerklarungen ausreichend. Die Auftragserteilung kann von der Vorlage
weiterer Nachweise abhangig gemacht werden. In den beigefligten Vordrucken fiir den
Teilnahmeantrag sind die entsprechenden Erklarungen enthalten. Bei Bietergemeinschaften
/Arbeitsgemeinschaften sind die entsprechenden Erklarungen durch jedes Mitglied der
Bietergemeinschaft sowie im Falle einer Eignungsleihe auch durch diese Unternehmen
vorzulegen.

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: 2. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag sind zur Prufung der
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfahigkeit des Bewerbers folgende Erklarungen
/Unterlagen beizuflugen: 2.1 Erklarung Gber das Bestehen einer Haftpflichtversicherung oder
Abschluss einer entsprechenden Haftpflichtversicherung im Auftragsfall mit folgenden
Haftungssummen: Los 1: - mindestens 2,0 Mio. EUR fur Personenschaden, - mindestens 2,0
Mio. EUR flr Sach- und Vermégensschaden. Los 2, 3 und 4: - mindestens 1,5 Mio. EUR flr
Personenschaden, - mindestens 1,0 Mio. EUR fur Sach- und Vermdgensschaden. Die
Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der o. g. Deckungssummen
pro Jahr betragen. Bei einer Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft muss der
Versicherungsschutz fur alle Mitglieder in voller Hohe bestehen. Hinweis: Es sind formlose
Eigenerklarungen ausreichend. In den beigefugten Vordrucken flr den Teilnahmeantrag sind
die entsprechenden Erklarungen enthalten. Bei Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften
sind die entsprechenden Erklarungen durch jedes Mitglied der Bietergemeinschaft
beizubringen. 2.2 Erklarung Uber den Gesamtumsatz des Bewerbers in den letzten drei
abgeschlossenen Geschaftsjahren (2021, 2022, 2023). Hinweis: Bei Bietergemeinschaften
/Arbeitsgemeinschaften ist der Gesamtumsatz fir jedes Mitglied der Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft einzeln und fur die Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft insgesamt
darzustellen. Gleiches gilt in Bezug auf Umsatze anderer Unternehmen, deren (wirtschaftliche
und finanzielle) Leistungsfahigkeit im Wege der Eignungsleihe berlcksichtigt werden soll.

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit
Bezeichnung: 3. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit
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Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag sind zur Prufung der
technischen und beruflichen Leistungsfahigkeit des Bewerbers folgende Erklarungen
/Unterlagen beizufigen: 3.1 Anzahl der in den letzten drei Geschaftsjahren (2021, 2022, 2023)
jahresdurchschnittlich sowie aktuell im auftragsrelevanten Bereich (Planungsleistungen)
beschaftigten Personen, gegliedert nach: a) Geschaftsfuhrer*innen / Inhaber*innen b)
Architekten*innen / Ingenieur*innen c) Zeichner*innen d) Sonstige Mitarbeiter*innen Hinweis:
Bei Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften ist die Personalubersicht fur jedes Mitglied
der Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft einzeln und fir die Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzustellen. Gleiches gilt in Bezug auf die Personallbersicht
anderer Unternehmen, deren (technische und berufliche) Leistungsfahigkeit im Wege der
Eignungsleihe berucksichtigt werden soll. 3.2 Erfahrungsnachweis des Bewerbers (des/der
Buros) in Form der Benennung von Referenzprojekten innerhalb der letzten acht Jahre (ab
01.01.2016), welche im Hinblick auf die Anforderungen an das vorliegende Projekt
vergleichbar sind (Los 1: Objektplanung, vorzugsweise Neubau von Feuerwehrhausern; Los 2:
Objektplanung Verkehrsanlagen, vorzugsweise Neubau von Feuerwehrhausern; Los 3:
Tragwerksplanung, vorzugsweise Neubau von Feuerwehrhausern; Los 4: Fachplanung
Technische Ausrustung, vorzugsweise Neubau von Feuerwehrhausern). Los 1, 2 und 4:
Davon muss mindestens eine Referenz die Planung und Umsetzung (mind. Leistungsphasen
2 bis 8) einer Stutzpunktfeuerwehr zum Gegenstand haben. Es sind mindestens drei
Referenzprojekte zu benennen, um die Mindestanforderungen zu erflllen. Es werden drei
Referenzprojekte bei der Auswahl der Bewerber bertcksichtigt (vgl. XIII der
Vergabeunterlagen). Vergleichbar sind nur innerhalb des Referenzzeitraums abgeschlossene
Referenzprojekte. Die Bauleistungen mussen nach dem 01.01.2016 und spatestens vor dem
Ablauf der Frist zur Abgabe des Teilnahmeantrags abgenommen sein. Im Rahmen der
Benennung der Referenzprojekte sind folgende Angaben notwendig: Los 1 - Auftraggeber
(Name, Anschrift, Ansprechpartner, Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der Mal3nahme
(Neubau, Erweiterung, Sanierung/Umbau) - Art der Nutzung (Stutzpunkt- oder
Schwerpunktfeuerwehr, Grundausstattungsfeuerwehr oder Fahrzeughalle, Sonstige) - Kurze
Beschreibung des Projekts mit Angabe zu den geplanten Nutzungen - Honorarzone - Angabe
der beauftragten Leistungen (Leistungsphasen) - Angabe der innerhalb des
Referenzzeitraums (ab 01.01.2016) erbrachten Leistungen (Leistungsphasen) -
Bauwerkskosten KG 300 + 400 (brutto) - Projektzeitraum (Beauftragung / Bauantrag /
Baubeginn / Abnahme) Los 2: - Auftraggeber (Name, Anschrift, Ansprechpartner,
Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der MalRnahme (Neubau, Erweiterung, Sanierung
/Umbau) - Art der Nutzung (Stltzpunkt- oder Schwerpunktfeuerwehr,
Grundausstattungsfeuerwehr oder Fahrzeughalle, Sonstige) - Kurze Beschreibung des
Projekts - Honorarzone - Angabe der beauftragten Leistungen (Leistungsphasen) - Angabe
der innerhalb des Referenzzeitraums (ab 01.01.2016) erbrachten Leistungen
(Leistungsphasen) - Baukosten KG 500 (brutto) - Projektzeitraum (Beauftragung / Bauantrag /
Baubeginn / Abnahme) Los 3: - Auftraggeber (Name, Anschrift, Ansprechpartner,
Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der MaRnahme (Neubau, Erweiterung, Sanierung
/Umbau) - Art der Nutzung (Feuerwehrhalle oder sonstige Fahrzeughalle, sonstige Halle,
sonstige Gebaude) - Kurze Beschreibung des Projekts - Honorarzone - Angabe der
beauftragten Leistungen (Leistungsphasen) - Angabe der innerhalb des Referenzzeitraums
(ab 01.01.2016) erbrachten Leistungen (Leistungsphasen) - Bauwerkskosten KG 300 + 400
(brutto) - Projektzeitraum (Beauftragung / Bauantrag / Baubeginn / Abnahme) Los 4: -
Auftraggeber (Name, Anschrift, Ansprechpartner, Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der
MafRnahme (Neubau, Erweiterung, Sanierung/Umbau) - Art der Nutzung (Stltzpunkt- oder
Schwerpunktfeuerwehr, Grundausstattungsfeuerwehr oder Fahrzeughalle, Sonstige) - Kurze
Beschreibung des Projekts - Honorarzone - Angabe der beauftragten Leistungen
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(Leistungsphasen) - Angabe der innerhalb des Referenzzeitraums (ab 01.01.2016) erbrachten
Leistungen (Leistungsphasen) - Baukosten KG 400 (brutto) - Projektzeitraum (Beauftragung /
Bauantrag / Baubeginn / Abnahme)

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Gewichtung (Punkte, genau): 36,00

Informationen uber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Der Erwerber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der urspriinglichen Angebote
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y6JHNYB
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
Name: Es wird ausdricklich darauf hingewiesen, dass die Kommunikation in diesem
Vergabeverfahren Uber das elektronische Vergabeportal "Deutsches Vergabeportal"
(https://lwww.dtvp.de/Center) erfolgt.
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JHNYB

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y6JHNYB
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter konnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig
Frist fir den Eingang der Teilnahmeantrage: 27/05/2024 11:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot giiltig bleiben muss: 3 $name_timeperiod.
MONTHS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Es gilt die Regelung des § 56 VgV: (1) Die
Interessensbestatigungen, Teilnahmeantrage und Angebote sind auf Vollstandigkeit und
fachliche Richtigkeit, Angebote zudem auf rechnerische Richtigkeit zu prifen. (2) Der
offentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter Einhaltung der Grundsatze der
Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklarungen, Angaben,
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollstandigen oder zu
korrigieren, oder fehlende oder unvollstandige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen
oder zu vervollstandigen. Der 6ffentliche Auftraggeber ist berechtigt, in der
Auftragsbekanntmachung oder den Vergabeunterlagen festzulegen, dass er keine Unterlagen
nachfordern wird. (3) Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist
ausgeschlossen. Dies gilt nicht flr Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verandern oder die
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeintrachtigen. (4) Die Unterlagen sind vom
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Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch den 6ffentlichen Auftraggeber innerhalb einer
von diesem festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen.
Informationen uber die 6ffentliche Angebotso6ffnung:

Ort des Eréffnungstermins: Die Offnung der Teilnahmeantrage erfolgt elektronisch durch
mindestens 2 Vertreter des 6ffentlichen Auftraggebers.

Eréffnungstermin — Beschreibung: Gem. § 55 Abs. 2 Satz 2 VgV sind Bieter nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fir geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Bedingungen flr die Ausfuhrung des Auftrags: Die Bestimmungen gemaf dem
Niedersachsischen Tariftreue- und Vergabegesetz (NTVergG) finden keine Anwendung.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen Ministerium fiir
Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Bewerber/Bieter haben VerstoRe gegen
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rigen. Ein
Nachprufungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den
geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerigt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2.
VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenlber dem Auftraggeber gerltgt werden, 3. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: bbt
Rechts- und Steuerkanzlei
Organisation, die weitere Informationen fir die Nachprifungsverfahren bereitstellt:
Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen Ministerium fur Wirtschaft, Arbeit,
Verkehr und Digitalisierung
TED eSender: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts
des BMI)

5.1. Los: LOT-0003
Titel: Fachplanung der Tragwerksplanung
Beschreibung: Gegenstand des Auftrags sind die Planungsleistungen der - Objektplanung fur
Gebaude und Innenrdume (Los 1), - Fachplanung der Tragwerksplanung (Los 2), -
Fachplanung der Technische Ausrustung (Los 3), - Objektplanung fir Verkehrsanlagen (Los
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4). Es erfolgt eine Aufteilung der Planungsleistungen in 4 Lose. Eine Bewerbung ist auf nur ein
Los wie auch auf mehrere/alle Lose zulassig. Los 1: Planungsleistungen fur folgende
Leistungsbilder der HOAI: - Objektplanung Gebaude und Innenrdume (§§ 33 ff. HOAI),
Leistungsphasen 1 bis 9 Los 2: Planungsleistungen flr folgende Leistungsbilder der HOAI: -
Objektplanung fur Verkehrsanlagen gemaf §§ 45 ff. HOAI, Leistungsphase 1 bis 9 Los 3:
Planungsleistungen flr folgende Leistungsbilder der HOAI: - Tragwerksplanung (§§ 49 ff.
HOAI), Leistungsphasen 1 bis 6 Los 4: Planungsleistungen fur folgende Leistungsbilder der
HOAI: - Fachplanung Technische Ausrustung (§§ 53 ff. HOAI), Leistungsphasen 1 bis 9 Der
Auftraggeber beauftragt zunachst nur die Leistungsphasen 1 bis 3 gemafl HOAI und behalt
sich vor, die weiteren Leistungsphasen im Einzelnen oder im Ganzen weiter zu beauftragen.
Es besteht kein Anspruch auf weitere Beauftragung, noch kdnnen daraus sonstige vertragliche
Verpflichtungen fur den Auftraggeber entstehen. Der Auftragnehmer ist im Falle des Abrufs
verpflichtet, die Leistungen, ggfs. auch stufenweise bzw. im Einzelnen oder im Ganzen, zu
erbringen.

Interne Kennung: 2

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und
Ingenieurbiros und Prufstellen
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurblros
sowie planungsbezogene Leistungen, 71250000 Dienstleistungen von Architektur- und
Ingenieurburos sowie Vermessungsdienste, 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurblros
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber beauftragt zunachst nur die Leistungsphasen 1
bis 3 gemal HOAI und behalt sich vor, die weiteren Leistungsphasen im Einzelnen oder im
Ganzen weiter zu beauftragen. Es besteht kein Anspruch auf weitere Beauftragung, noch
kénnen daraus sonstige vertragliche Verpflichtungen fir den Auftraggeber entstehen. Der
Auftragnehmer ist im Falle des Abrufs verpflichtet, die Leistungen, ggfs. auch stufenweise
bzw. im Einzelnen oder im Ganzen, zu erbringen.

5.1.2. Erfullungsort
Stadt: Liebenburg
Postleitzahl: 38704
Land, Gliederung (NUTS): Goslar (DE916)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Gemeinde Liebenburg Schaferwiese 15
Stadt: Liebenburg
Postleitzahl: 38704
Land, Gliederung (NUTS): Goslar (DE916)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.6. Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfuhrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Erforderlich flir das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja

251311-2024 Page 10/28



Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders geeignet fur:freelance#

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Sonstiges
Bezeichnung: 1. Personliche Lage des Bewerbers
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag sind die nachfolgenden
Erklarungen und Nachweise abzugeben: 1.1 Angabe des Bewerbers (Einzelbewerbung) mit
Namen, Anschrift, Ansprechpartner mit Telefon-/Faxnummer und E-Mail-Adresse. 1.2 Im Falle
der Bewerbung als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft, Angabe samtlicher Mitglieder der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft mit Namen, Anschrift, Ansprechpartner mit Telefon-
/[Faxnummer und E-Mail-Adresse. 1.3 Im Falle der Bewerbung als Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft ist mit dem Teilnahmeantrag eine von samtlichen Mitgliedern
unterzeichnete Bietergemeinschaftserklarung vorzulegen, a) in der die Bildung einer
Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklart wird, b) in der alle Mitglieder aufgeflihrt sind und in
der die*der fur die Durchfihrung des Vertrages bevollmachtigte Vertreter*in bezeichnet ist, c)
dass die*der bevollmachtigte Vertreter*in die Mitglieder gegentiber dem Auftraggeber
rechtsverbindlich vertritt, d) dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 1.4 Im Falle der
Einbindung von Nachunternehmern ist eine Erklarung zum vorgesehenen
Nachunternehmereinsatz und zu Art und Umfang der Teilleistungen vorzulegen. 1.5 Im Falle
einer Eignungsleihe ist eine Verpflichtungserklarung der Unternehmen, deren Kapazitaten fir
den Nachweis der Eignung in Anspruch genommen werden, vorzulegen, in der das
Unternehmen erklart, dem Bewerber im Auftragsfall die erforderlichen Mittel bzw. Leistungen
zur Verfugung zu stellen. 1.6 Erklarung tber das Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden
gemal § 123 GWB. 1.7 Erklarung Uber das Nichtvorliegen von Ausschlussgriinden gemaf §
124 GWB. 1.8 Erklarung Uber eine Selbstreinigung gemafn § 125 GWB. 1.9 Erklarung zu
Russland-Sanktionen gemaf Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der
Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022. 1.10
Der Bewerber oder im Falle einer Bewerbung als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft
die*der bevollmachtigte Vertreter*in hat mit der Abgabe des Teilnahmeantrags zu erklaren, -
dass ihr*ihm bewusst ist, dass eine wissentlich falsche Erklarung im Teilnahmeantrag
einschlieBlich aller Anlagen den Ausschluss von diesem und weiteren Vergabeverfahren zur
Folge haben kann; - dass sie*er sich damit einverstanden erklart, dass durch den
Auftraggeber zur Uberpriifung der Angaben unter Wahrung der Vertraulichkeit gegebenen-
falls weitere/erganzende Angaben/Unterlagen angefordert werden kdnnen; - dass sie*er
bestatigt, dass sie*er die Unterlagen zum Teilnahmewettbewerb einer vollstandigen
Uberprifung unterzogen hat und das Vorhaben sowie die fiir das Verfahren geltenden
Bedingungen mit der fur den Teilnahmeantrag erforderlichen Genauigkeit beurteilen kann und
sich mit den aufgestellten Verfahrensregeln ausdricklich einverstanden erklart. Hinweis: Es
sind formlose Eigenerklarungen ausreichend. Die Auftragserteilung kann von der Vorlage
weiterer Nachweise abhangig gemacht werden. In den beigefiigten Vordrucken fir den
Teilnahmeantrag sind die entsprechenden Erklarungen enthalten. Bei Bietergemeinschaften
/Arbeitsgemeinschaften sind die entsprechenden Erklarungen durch jedes Mitglied der
Bietergemeinschaft sowie im Falle einer Eignungsleihe auch durch diese Unternehmen
vorzulegen.
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Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: 2. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag sind zur Prufung der
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfahigkeit des Bewerbers folgende Erklarungen
/Unterlagen beizufiuigen: 2.1 Erklarung Uber das Bestehen einer Haftpflichtversicherung oder
Abschluss einer entsprechenden Haftpflichtversicherung im Auftragsfall mit folgenden
Haftungssummen: Los 1: - mindestens 2,0 Mio. EUR fur Personenschaden, - mindestens 2,0
Mio. EUR fur Sach- und Vermdgensschaden. Los 2, 3 und 4: - mindestens 1,5 Mio. EUR flr
Personenschaden, - mindestens 1,0 Mio. EUR fur Sach- und Vermdgensschaden. Die
Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der o. g. Deckungssummen
pro Jahr betragen. Bei einer Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft muss der
Versicherungsschutz fur alle Mitglieder in voller HOhe bestehen. Hinweis: Es sind formlose
Eigenerklarungen ausreichend. In den beigefiugten Vordrucken flir den Teilnahmeantrag sind
die entsprechenden Erklarungen enthalten. Bei Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften
sind die entsprechenden Erklarungen durch jedes Mitglied der Bietergemeinschaft
beizubringen. 2.2 Erklarung Uber den Gesamtumsatz des Bewerbers in den letzten drei
abgeschlossenen Geschéaftsjahren (2021, 2022, 2023). Hinweis: Bei Bietergemeinschaften
/Arbeitsgemeinschaften ist der Gesamtumsatz fur jedes Mitglied der Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft einzeln und fur die Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft insgesamt
darzustellen. Gleiches gilt in Bezug auf Umsatze anderer Unternehmen, deren (wirtschaftliche
und finanzielle) Leistungsfahigkeit im Wege der Eignungsleihe berlcksichtigt werden soll.

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: 3. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag sind zur Prufung der
technischen und beruflichen Leistungsfahigkeit des Bewerbers folgende Erklarungen
/Unterlagen beizufligen: 3.1 Anzahl der in den letzten drei Geschaftsjahren (2021, 2022, 2023)
jahresdurchschnittlich sowie aktuell im auftragsrelevanten Bereich (Planungsleistungen)
beschaftigten Personen, gegliedert nach: a) Geschaftsfuhrer*innen / Inhaber*innen b)
Architekten*innen / Ingenieur*innen c) Zeichner*innen d) Sonstige Mitarbeiter*innen Hinweis:
Bei Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften ist die Personalubersicht fur jedes Mitglied
der Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft einzeln und fir die Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzustellen. Gleiches gilt in Bezug auf die Personallbersicht
anderer Unternehmen, deren (technische und berufliche) Leistungsfahigkeit im Wege der
Eignungsleihe berucksichtigt werden soll. 3.2 Erfahrungsnachweis des Bewerbers (des/der
Buros) in Form der Benennung von Referenzprojekten innerhalb der letzten acht Jahre (ab
01.01.2016), welche im Hinblick auf die Anforderungen an das vorliegende Projekt
vergleichbar sind (Los 1: Objektplanung, vorzugsweise Neubau von Feuerwehrhausern; Los 2:
Objektplanung Verkehrsanlagen, vorzugsweise Neubau von Feuerwehrhausern; Los 3:
Tragwerksplanung, vorzugsweise Neubau von Feuerwehrhausern; Los 4: Fachplanung
Technische Ausrustung, vorzugsweise Neubau von Feuerwehrhausern). Los 1, 2 und 4:
Davon muss mindestens eine Referenz die Planung und Umsetzung (mind. Leistungsphasen
2 bis 8) einer Stutzpunktfeuerwehr zum Gegenstand haben. Es sind mindestens drei
Referenzprojekte zu benennen, um die Mindestanforderungen zu erflllen. Es werden drei
Referenzprojekte bei der Auswahl der Bewerber bertcksichtigt (vgl. XlII der
Vergabeunterlagen). Vergleichbar sind nur innerhalb des Referenzzeitraums abgeschlossene
Referenzprojekte. Die Bauleistungen mussen nach dem 01.01.2016 und spatestens vor dem
Ablauf der Frist zur Abgabe des Teilnahmeantrags abgenommen sein. Im Rahmen der
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Benennung der Referenzprojekte sind folgende Angaben notwendig: Los 1 - Auftraggeber
(Name, Anschrift, Ansprechpartner, Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der MalRnahme
(Neubau, Erweiterung, Sanierung/Umbau) - Art der Nutzung (Stutzpunkt- oder
Schwerpunktfeuerwehr, Grundausstattungsfeuerwehr oder Fahrzeughalle, Sonstige) - Kurze
Beschreibung des Projekts mit Angabe zu den geplanten Nutzungen - Honorarzone - Angabe
der beauftragten Leistungen (Leistungsphasen) - Angabe der innerhalb des
Referenzzeitraums (ab 01.01.2016) erbrachten Leistungen (Leistungsphasen) -
Bauwerkskosten KG 300 + 400 (brutto) - Projektzeitraum (Beauftragung / Bauantrag /
Baubeginn / Abnahme) Los 2: - Auftraggeber (Name, Anschrift, Ansprechpartner,
Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der MalRnahme (Neubau, Erweiterung, Sanierung
/Umbau) - Art der Nutzung (Stltzpunkt- oder Schwerpunktfeuerwehr,
Grundausstattungsfeuerwehr oder Fahrzeughalle, Sonstige) - Kurze Beschreibung des
Projekts - Honorarzone - Angabe der beauftragten Leistungen (Leistungsphasen) - Angabe
der innerhalb des Referenzzeitraums (ab 01.01.2016) erbrachten Leistungen
(Leistungsphasen) - Baukosten KG 500 (brutto) - Projektzeitraum (Beauftragung / Bauantrag /
Baubeginn / Abnahme) Los 3: - Auftraggeber (Name, Anschrift, Ansprechpartner,
Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der MalRnahme (Neubau, Erweiterung, Sanierung
/Umbau) - Art der Nutzung (Feuerwehrhalle oder sonstige Fahrzeughalle, sonstige Halle,
sonstige Gebaude) - Kurze Beschreibung des Projekts - Honorarzone - Angabe der
beauftragten Leistungen (Leistungsphasen) - Angabe der innerhalb des Referenzzeitraums
(ab 01.01.2016) erbrachten Leistungen (Leistungsphasen) - Bauwerkskosten KG 300 + 400
(brutto) - Projektzeitraum (Beauftragung / Bauantrag / Baubeginn / Abnahme) Los 4: -
Auftraggeber (Name, Anschrift, Ansprechpartner, Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der
MafRnahme (Neubau, Erweiterung, Sanierung/Umbau) - Art der Nutzung (Stutzpunkt- oder
Schwerpunktfeuerwehr, Grundausstattungsfeuerwehr oder Fahrzeughalle, Sonstige) - Kurze
Beschreibung des Projekts - Honorarzone - Angabe der beauftragten Leistungen
(Leistungsphasen) - Angabe der innerhalb des Referenzzeitraums (ab 01.01.2016) erbrachten
Leistungen (Leistungsphasen) - Baukosten KG 400 (brutto) - Projektzeitraum (Beauftragung /
Bauantrag / Baubeginn / Abnahme)

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Gewichtung (Punkte, genau): 36,00

Informationen uber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Der Erwerber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der urspriinglichen Angebote
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y6JHNYB
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
Name: Es wird ausdricklich darauf hingewiesen, dass die Kommunikation in diesem
Vergabeverfahren Uber das elektronische Vergabeportal "Deutsches Vergabeportal"
(https://lwww.dtvp.de/Center) erfolgt.
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JHNYB

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y6JHNYB
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig

Varianten: Nicht zulassig

Die Bieter kbnnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig

Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 27/05/2024 11:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Dauer, wahrend der das Angebot giiltig bleiben muss: 3 $name_timeperiod.
MONTHS_PLURAL_deu

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden konnen:

Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.

Zusatzliche Informationen: Es gilt die Regelung des § 56 VgV: (1) Die
Interessensbestatigungen, Teilnahmeantrage und Angebote sind auf Vollstandigkeit und
fachliche Richtigkeit, Angebote zudem auf rechnerische Richtigkeit zu prifen. (2) Der
offentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter Einhaltung der Grundsatze der
Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklarungen, Angaben,
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollstandigen oder zu
korrigieren, oder fehlende oder unvollstandige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen
oder zu vervollstandigen. Der 6ffentliche Auftraggeber ist berechtigt, in der
Auftragsbekanntmachung oder den Vergabeunterlagen festzulegen, dass er keine Unterlagen
nachfordern wird. (3) Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist
ausgeschlossen. Dies gilt nicht fir Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verandern oder die
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeintrachtigen. (4) Die Unterlagen sind vom
Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch den 6ffentlichen Auftraggeber innerhalb einer
von diesem festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen.
Informationen uber die 6ffentliche Angebotso6ffnung:

Ort des Eréffnungstermins: Die Offnung der Teilnahmeantrage erfolgt elektronisch durch
mindestens 2 Vertreter des 6ffentlichen Auftraggebers.

Eréffnungstermin — Beschreibung: Gem. § 55 Abs. 2 Satz 2 VgV sind Bieter nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fir geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Bedingungen flr die Ausfuhrung des Auftrags: Die Bestimmungen gemaf dem
Niedersachsischen Tariftreue- und Vergabegesetz (NTVergG) finden keine Anwendung.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
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Uberprifungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen Ministerium fiir
Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung

Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Bewerber/Bieter haben VerstdRe gegen
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rigen. Ein
Nachprufungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den
geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegenuber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2.
VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenlber dem Auftraggeber gertgt werden, 3. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: bbt
Rechts- und Steuerkanzlei

Organisation, die weitere Informationen fir die Nachprifungsverfahren bereitstellt:
Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen Ministerium fur Wirtschaft, Arbeit,
Verkehr und Digitalisierung

TED eSender: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts
des BMI)

5.1. Los: LOT-0004
Titel: Fachplanung der Technischen Ausrustung
Beschreibung: Gegenstand des Auftrags sind die Planungsleistungen der - Objektplanung fur
Gebaude und Innenrdume (Los 1), - Fachplanung der Tragwerksplanung (Los 2), -
Fachplanung der Technische Ausrustung (Los 3), - Objektplanung fir Verkehrsanlagen (Los
4). Es erfolgt eine Aufteilung der Planungsleistungen in 4 Lose. Eine Bewerbung ist auf nur ein
Los wie auch auf mehrere/alle Lose zuldssig. Los 1: Planungsleistungen fur folgende
Leistungsbilder der HOAI: - Objektplanung Gebaude und Innenrdume (§§ 33 ff. HOAI),
Leistungsphasen 1 bis 9 Los 2: Planungsleistungen fir folgende Leistungsbilder der HOAI: -
Objektplanung fur Verkehrsanlagen gemaf §§ 45 ff. HOAI, Leistungsphase 1 bis 9 Los 3:
Planungsleistungen flr folgende Leistungsbilder der HOAI: - Tragwerksplanung (§§ 49 ff.
HOAI), Leistungsphasen 1 bis 6 Los 4: Planungsleistungen fiir folgende Leistungsbilder der
HOAI: - Fachplanung Technische Ausrustung (§§ 53 ff. HOAI), Leistungsphasen 1 bis 9 Der
Auftraggeber beauftragt zunachst nur die Leistungsphasen 1 bis 3 gemal HOAI und behalt
sich vor, die weiteren Leistungsphasen im Einzelnen oder im Ganzen weiter zu beauftragen.
Es besteht kein Anspruch auf weitere Beauftragung, noch kénnen daraus sonstige vertragliche
Verpflichtungen fur den Auftraggeber entstehen. Der Auftragnehmer ist im Falle des Abrufs
verpflichtet, die Leistungen, ggfs. auch stufenweise bzw. im Einzelnen oder im Ganzen, zu
erbringen.
Interne Kennung: 3

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und
Ingenieurburos und Prufstellen
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Zusatzliche Einstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbiros
sowie planungsbezogene Leistungen, 71250000 Dienstleistungen von Architektur- und
Ingenieurburos sowie Vermessungsdienste, 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurblros
Optionen:

Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber beauftragt zunachst nur die Leistungsphasen 1
bis 3 gemalk HOAI und behalt sich vor, die weiteren Leistungsphasen im Einzelnen oder im
Ganzen weiter zu beauftragen. Es besteht kein Anspruch auf weitere Beauftragung, noch
kénnen daraus sonstige vertragliche Verpflichtungen fir den Auftraggeber entstehen. Der
Auftragnehmer ist im Falle des Abrufs verpflichtet, die Leistungen, ggfs. auch stufenweise
bzw. im Einzelnen oder im Ganzen, zu erbringen.

5.1.2. Erfullungsort
Stadt: Liebenburg
Postleitzahl: 38704
Land, Gliederung (NUTS): Goslar (DE916)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Gemeinde Liebenburg Schaferwiese 15
Stadt: Liebenburg
Postleitzahl: 38704
Land, Gliederung (NUTS): Goslar (DE916)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.6. Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfuhrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Erforderlich flir das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders geeignet fur:freelance#

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Sonstiges
Bezeichnung: 1. Personliche Lage des Bewerbers
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag sind die nachfolgenden
Erklarungen und Nachweise abzugeben: 1.1 Angabe des Bewerbers (Einzelbewerbung) mit
Namen, Anschrift, Ansprechpartner mit Telefon-/Faxnummer und E-Mail-Adresse. 1.2 Im Falle
der Bewerbung als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft, Angabe samtlicher Mitglieder der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft mit Namen, Anschrift, Ansprechpartner mit Telefon-
/[Faxnummer und E-Mail-Adresse. 1.3 Im Falle der Bewerbung als Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft ist mit dem Teilnahmeantrag eine von samtlichen Mitgliedern
unterzeichnete Bietergemeinschaftserklarung vorzulegen, a) in der die Bildung einer
Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklart wird, b) in der alle Mitglieder aufgeflihrt sind und in
der die*der fUr die Durchfihrung des Vertrages bevollmachtigte Vertreter*in bezeichnet ist, c)
dass die*der bevollmachtigte Vertreter*in die Mitglieder gegentiber dem Auftraggeber
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rechtsverbindlich vertritt, d) dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 1.4 Im Falle der
Einbindung von Nachunternehmern ist eine Erklarung zum vorgesehenen
Nachunternehmereinsatz und zu Art und Umfang der Teilleistungen vorzulegen. 1.5 Im Falle
einer Eignungsleihe ist eine Verpflichtungserklarung der Unternehmen, deren Kapazitaten fir
den Nachweis der Eignung in Anspruch genommen werden, vorzulegen, in der das
Unternehmen erklart, dem Bewerber im Auftragsfall die erforderlichen Mittel bzw. Leistungen
zur Verflgung zu stellen. 1.6 Erklarung Uber das Nichtvorliegen von Ausschlussgrianden
gemald § 123 GWB. 1.7 Erklarung Uber das Nichtvorliegen von Ausschlussgriinden gemaf §
124 GWB. 1.8 Erklarung uber eine Selbstreinigung gemal § 125 GWB. 1.9 Erklarung zu
Russland-Sanktionen gemal Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der
Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022. 1.10
Der Bewerber oder im Falle einer Bewerbung als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft
die*der bevollmachtigte Vertreter*in hat mit der Abgabe des Teilnahmeantrags zu erklaren, -
dass ihr*ihm bewusst ist, dass eine wissentlich falsche Erklarung im Teilnahmeantrag
einschliellich aller Anlagen den Ausschluss von diesem und weiteren Vergabeverfahren zur
Folge haben kann; - dass sie*er sich damit einverstanden erklart, dass durch den
Auftraggeber zur Uberpriifung der Angaben unter Wahrung der Vertraulichkeit gegebenen-
falls weitere/erganzende Angaben/Unterlagen angefordert werden kdnnen; - dass sie*er
bestatigt, dass sie*er die Unterlagen zum Teilnahmewettbewerb einer vollstandigen
Uberprifung unterzogen hat und das Vorhaben sowie die fiir das Verfahren geltenden
Bedingungen mit der fur den Teilnahmeantrag erforderlichen Genauigkeit beurteilen kann und
sich mit den aufgestellten Verfahrensregeln ausdricklich einverstanden erklart. Hinweis: Es
sind formlose Eigenerklarungen ausreichend. Die Auftragserteilung kann von der Vorlage
weiterer Nachweise abhangig gemacht werden. In den beigefligten Vordrucken fiir den
Teilnahmeantrag sind die entsprechenden Erklarungen enthalten. Bei Bietergemeinschaften
/Arbeitsgemeinschaften sind die entsprechenden Erklarungen durch jedes Mitglied der
Bietergemeinschaft sowie im Falle einer Eignungsleihe auch durch diese Unternehmen
vorzulegen.

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: 2. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag sind zur Prufung der
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfahigkeit des Bewerbers folgende Erklarungen
/Unterlagen beizuflugen: 2.1 Erklarung Uber das Bestehen einer Haftpflichtversicherung oder
Abschluss einer entsprechenden Haftpflichtversicherung im Auftragsfall mit folgenden
Haftungssummen: Los 1: - mindestens 2,0 Mio. EUR fur Personenschaden, - mindestens 2,0
Mio. EUR flr Sach- und Vermégensschaden. Los 2, 3 und 4: - mindestens 1,5 Mio. EUR flr
Personenschaden, - mindestens 1,0 Mio. EUR fur Sach- und Vermdgensschaden. Die
Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der o. g. Deckungssummen
pro Jahr betragen. Bei einer Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft muss der
Versicherungsschutz fur alle Mitglieder in voller Hohe bestehen. Hinweis: Es sind formlose
Eigenerklarungen ausreichend. In den beigefugten Vordrucken flr den Teilnahmeantrag sind
die entsprechenden Erklarungen enthalten. Bei Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften
sind die entsprechenden Erklarungen durch jedes Mitglied der Bietergemeinschaft
beizubringen. 2.2 Erklarung Uber den Gesamtumsatz des Bewerbers in den letzten drei
abgeschlossenen Geschaftsjahren (2021, 2022, 2023). Hinweis: Bei Bietergemeinschaften
/Arbeitsgemeinschaften ist der Gesamtumsatz fir jedes Mitglied der Bietergemeinschaft
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/Arbeitsgemeinschaft einzeln und fur die Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft insgesamt
darzustellen. Gleiches gilt in Bezug auf Umsatze anderer Unternehmen, deren (wirtschaftliche
und finanzielle) Leistungsfahigkeit im Wege der Eignungsleihe berlcksichtigt werden soll.

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: 3. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag sind zur Prufung der
technischen und beruflichen Leistungsfahigkeit des Bewerbers folgende Erklarungen
/Unterlagen beizufiigen: 3.1 Anzahl der in den letzten drei Geschaftsjahren (2021, 2022, 2023)
jahresdurchschnittlich sowie aktuell im auftragsrelevanten Bereich (Planungsleistungen)
beschaftigten Personen, gegliedert nach: a) Geschéaftsfuhrer*innen / Inhaber*innen b)
Architekten*innen / Ingenieur*innen c) Zeichner*innen d) Sonstige Mitarbeiter*innen Hinweis:
Bei Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften ist die Personalibersicht fir jedes Mitglied
der Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft einzeln und fur die Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzustellen. Gleiches gilt in Bezug auf die Personalibersicht
anderer Unternehmen, deren (technische und berufliche) Leistungsfahigkeit im Wege der
Eignungsleihe bertcksichtigt werden soll. 3.2 Erfahrungsnachweis des Bewerbers (des/der
Buros) in Form der Benennung von Referenzprojekten innerhalb der letzten acht Jahre (ab
01.01.2016), welche im Hinblick auf die Anforderungen an das vorliegende Projekt
vergleichbar sind (Los 1: Objektplanung, vorzugsweise Neubau von Feuerwehrhdusern; Los 2:
Objektplanung Verkehrsanlagen, vorzugsweise Neubau von Feuerwehrhausern; Los 3:
Tragwerksplanung, vorzugsweise Neubau von Feuerwehrhausern; Los 4: Fachplanung
Technische Ausristung, vorzugsweise Neubau von Feuerwehrhausern). Los 1, 2 und 4:
Davon muss mindestens eine Referenz die Planung und Umsetzung (mind. Leistungsphasen
2 bis 8) einer Stutzpunktfeuerwehr zum Gegenstand haben. Es sind mindestens drei
Referenzprojekte zu benennen, um die Mindestanforderungen zu erflllen. Es werden drei
Referenzprojekte bei der Auswahl der Bewerber berticksichtigt (vgl. XIII der
Vergabeunterlagen). Vergleichbar sind nur innerhalb des Referenzzeitraums abgeschlossene
Referenzprojekte. Die Bauleistungen missen nach dem 01.01.2016 und spatestens vor dem
Ablauf der Frist zur Abgabe des Teilnahmeantrags abgenommen sein. Im Rahmen der
Benennung der Referenzprojekte sind folgende Angaben notwendig: Los 1 - Auftraggeber
(Name, Anschrift, Ansprechpartner, Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der MalRhahme
(Neubau, Erweiterung, Sanierung/Umbau) - Art der Nutzung (Stltzpunkt- oder
Schwerpunktfeuerwehr, Grundausstattungsfeuerwehr oder Fahrzeughalle, Sonstige) - Kurze
Beschreibung des Projekts mit Angabe zu den geplanten Nutzungen - Honorarzone - Angabe
der beauftragten Leistungen (Leistungsphasen) - Angabe der innerhalb des
Referenzzeitraums (ab 01.01.2016) erbrachten Leistungen (Leistungsphasen) -
Bauwerkskosten KG 300 + 400 (brutto) - Projektzeitraum (Beauftragung / Bauantrag /
Baubeginn / Abnahme) Los 2: - Auftraggeber (Name, Anschrift, Ansprechpartner,
Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der MaRnahme (Neubau, Erweiterung, Sanierung
/Umbau) - Art der Nutzung (Stltzpunkt- oder Schwerpunktfeuerwehr,
Grundausstattungsfeuerwehr oder Fahrzeughalle, Sonstige) - Kurze Beschreibung des
Projekts - Honorarzone - Angabe der beauftragten Leistungen (Leistungsphasen) - Angabe
der innerhalb des Referenzzeitraums (ab 01.01.2016) erbrachten Leistungen
(Leistungsphasen) - Baukosten KG 500 (brutto) - Projektzeitraum (Beauftragung / Bauantrag /
Baubeginn / Abnahme) Los 3: - Auftraggeber (Name, Anschrift, Ansprechpartner,
Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der MalRnahme (Neubau, Erweiterung, Sanierung
/Umbau) - Art der Nutzung (Feuerwehrhalle oder sonstige Fahrzeughalle, sonstige Halle,
sonstige Gebaude) - Kurze Beschreibung des Projekts - Honorarzone - Angabe der
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beauftragten Leistungen (Leistungsphasen) - Angabe der innerhalb des Referenzzeitraums
(ab 01.01.2016) erbrachten Leistungen (Leistungsphasen) - Bauwerkskosten KG 300 + 400
(brutto) - Projektzeitraum (Beauftragung / Bauantrag / Baubeginn / Abnahme) Los 4: -
Auftraggeber (Name, Anschrift, Ansprechpartner, Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der
MafRnahme (Neubau, Erweiterung, Sanierung/Umbau) - Art der Nutzung (Stutzpunkt- oder
Schwerpunktfeuerwehr, Grundausstattungsfeuerwehr oder Fahrzeughalle, Sonstige) - Kurze
Beschreibung des Projekts - Honorarzone - Angabe der beauftragten Leistungen
(Leistungsphasen) - Angabe der innerhalb des Referenzzeitraums (ab 01.01.2016) erbrachten
Leistungen (Leistungsphasen) - Baukosten KG 400 (brutto) - Projektzeitraum (Beauftragung /
Bauantrag / Baubeginn / Abnahme)

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Gewichtung (Punkte, genau): 36,00

Informationen liber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Der Erwerber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der urspringlichen Angebote
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y6JHNYB
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
Name: Es wird ausdricklich darauf hingewiesen, dass die Kommunikation in diesem
Vergabeverfahren Uber das elektronische Vergabeportal "Deutsches Vergabeportal”
(https://www.dtvp.de/Center) erfolgt.
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JHNYB

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fur die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y6JHNYB
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 27/05/2024 11:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot giiltig bleiben muss: 3 $name_timeperiod.
MONTHS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Es gilt die Regelung des § 56 VgV: (1) Die
Interessensbestatigungen, Teilnahmeantrage und Angebote sind auf Vollstandigkeit und
fachliche Richtigkeit, Angebote zudem auf rechnerische Richtigkeit zu prufen. (2) Der
offentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter Einhaltung der Grundsatze der
Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklarungen, Angaben,
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollstandigen oder zu
korrigieren, oder fehlende oder unvollstandige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen

251311-2024 Page 19/28


https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JHNYB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JHNYB/documents
https://www.dtvp.de/Center
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JHNYB
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JHNYB

oder zu vervollstandigen. Der 6ffentliche Auftraggeber ist berechtigt, in der
Auftragsbekanntmachung oder den Vergabeunterlagen festzulegen, dass er keine Unterlagen
nachfordern wird. (3) Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist
ausgeschlossen. Dies gilt nicht flr Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verandern oder die
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeintrachtigen. (4) Die Unterlagen sind vom
Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch den 6ffentlichen Auftraggeber innerhalb einer
von diesem festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen.
Informationen uiber die 6ffentliche Angebotso6ffnung:

Ort des Eréffnungstermins: Die Offnung der Teilnahmeantrage erfolgt elektronisch durch
mindestens 2 Vertreter des 6ffentlichen Auftraggebers.

Eréffnungstermin — Beschreibung: Gem. § 55 Abs. 2 Satz 2 VgV sind Bieter nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Bedingungen fur die Ausfihrung des Auftrags: Die Bestimmungen gemal} dem
Niedersachsischen Tariftreue- und Vergabegesetz (NTVergG) finden keine Anwendung.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen Ministerium fiir
Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung
Informationen tiber die Uberpriifungsfristen: Bewerber/Bieter haben VerstéRe gegen
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rigen. Ein
Nachprufungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den
geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberuhrt, 2.
VerstolRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenliber dem Auftraggeber gerligt werden, 3. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: bbt
Rechts- und Steuerkanzlei
Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprufungsverfahren bereitstellt:
Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen Ministerium fur Wirtschaft, Arbeit,
Verkehr und Digitalisierung
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TED eSender: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts
des BMI)

5.1. Los: LOT-0005
Titel: Objektplanung fur Verkehrsanlagen
Beschreibung: Gegenstand des Auftrags sind die Planungsleistungen der - Objektplanung fur
Gebaude und Innenrdume (Los 1), - Fachplanung der Tragwerksplanung (Los 2), -
Fachplanung der Technische Ausrustung (Los 3), - Objektplanung fir Verkehrsanlagen (Los
4). Es erfolgt eine Aufteilung der Planungsleistungen in 4 Lose. Eine Bewerbung ist auf nur ein
Los wie auch auf mehrere/alle Lose zuldssig. Los 1: Planungsleistungen fur folgende
Leistungsbilder der HOAI: - Objektplanung Gebaude und Innenrdume (§§ 33 ff. HOAI),
Leistungsphasen 1 bis 9 Los 2: Planungsleistungen flr folgende Leistungsbilder der HOAI: -
Objektplanung fur Verkehrsanlagen gemaf §§ 45 ff. HOAI, Leistungsphase 1 bis 9 Los 3:
Planungsleistungen flr folgende Leistungsbilder der HOAI: - Tragwerksplanung (§§ 49 ff.
HOAI), Leistungsphasen 1 bis 6 Los 4: Planungsleistungen fiir folgende Leistungsbilder der
HOAI: - Fachplanung Technische Ausrustung (§§ 53 ff. HOAI), Leistungsphasen 1 bis 9 Der
Auftraggeber beauftragt zunachst nur die Leistungsphasen 1 bis 3 gemal HOAI und behalt
sich vor, die weiteren Leistungsphasen im Einzelnen oder im Ganzen weiter zu beauftragen.
Es besteht kein Anspruch auf weitere Beauftragung, noch kénnen daraus sonstige vertragliche
Verpflichtungen fur den Auftraggeber entstehen. Der Auftragnehmer ist im Falle des Abrufs
verpflichtet, die Leistungen, ggfs. auch stufenweise bzw. im Einzelnen oder im Ganzen, zu
erbringen.
Interne Kennung: 4

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und
Ingenieurburos und Prufstellen
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbliros
sowie planungsbezogene Leistungen, 71250000 Dienstleistungen von Architektur- und
Ingenieurbiros sowie Vermessungsdienste, 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurburos
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber beauftragt zunachst nur die Leistungsphasen 1
bis 3 gemal HOAI und behalt sich vor, die weiteren Leistungsphasen im Einzelnen oder im
Ganzen weiter zu beauftragen. Es besteht kein Anspruch auf weitere Beauftragung, noch
kénnen daraus sonstige vertragliche Verpflichtungen fur den Auftraggeber entstehen. Der
Auftragnehmer ist im Falle des Abrufs verpflichtet, die Leistungen, ggfs. auch stufenweise
bzw. im Einzelnen oder im Ganzen, zu erbringen.

5.1.2. Erfullungsort
Stadt: Liebenburg
Postleitzahl: 38704
Land, Gliederung (NUTS): Goslar (DE916)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Gemeinde Liebenburg Schaferwiese 15
Stadt: Liebenburg
Postleitzahl: 38704
Land, Gliederung (NUTS): Goslar (DE916)
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Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.6. Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Erforderlich fir das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fir kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders geeignet fur:freelance#

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Sonstiges
Bezeichnung: 1. Personliche Lage des Bewerbers
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag sind die nachfolgenden
Erklarungen und Nachweise abzugeben: 1.1 Angabe des Bewerbers (Einzelbewerbung) mit
Namen, Anschrift, Ansprechpartner mit Telefon-/Faxnummer und E-Mail-Adresse. 1.2 Im Falle
der Bewerbung als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft, Angabe samtlicher Mitglieder der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft mit Namen, Anschrift, Ansprechpartner mit Telefon-
/[Faxnummer und E-Mail-Adresse. 1.3 Im Falle der Bewerbung als Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft ist mit dem Teilnahmeantrag eine von samtlichen Mitgliedern
unterzeichnete Bietergemeinschaftserklarung vorzulegen, a) in der die Bildung einer
Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklart wird, b) in der alle Mitglieder aufgefihrt sind und in
der die*der fur die Durchfihrung des Vertrages bevollmachtigte Vertreter*in bezeichnet ist, c)
dass die*der bevollmachtigte Vertreter*in die Mitglieder gegentiber dem Auftraggeber
rechtsverbindlich vertritt, d) dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 1.4 Im Falle der
Einbindung von Nachunternehmern ist eine Erklarung zum vorgesehenen
Nachunternehmereinsatz und zu Art und Umfang der Teilleistungen vorzulegen. 1.5 Im Falle
einer Eignungsleihe ist eine Verpflichtungserklarung der Unternehmen, deren Kapazitaten fir
den Nachweis der Eignung in Anspruch genommen werden, vorzulegen, in der das
Unternehmen erklart, dem Bewerber im Auftragsfall die erforderlichen Mittel bzw. Leistungen
zur Verflgung zu stellen. 1.6 Erklarung Uber das Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden
gemald § 123 GWB. 1.7 Erklarung Uber das Nichtvorliegen von Ausschlussgriinden gemaf §
124 GWB. 1.8 Erklarung uber eine Selbstreinigung gemal § 125 GWB. 1.9 Erklarung zu
Russland-Sanktionen gemaf Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der
Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022. 1.10
Der Bewerber oder im Falle einer Bewerbung als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft
die*der bevollmachtigte Vertreter*in hat mit der Abgabe des Teilnahmeantrags zu erklaren, -
dass ihr*ihm bewusst ist, dass eine wissentlich falsche Erklarung im Teilnahmeantrag
einschliel3lich aller Anlagen den Ausschluss von diesem und weiteren Vergabeverfahren zur
Folge haben kann; - dass sie*er sich damit einverstanden erklart, dass durch den
Auftraggeber zur Uberpriifung der Angaben unter Wahrung der Vertraulichkeit gegebenen-
falls weitere/erganzende Angaben/Unterlagen angefordert werden kdnnen; - dass sie*er
bestatigt, dass sie*er die Unterlagen zum Teilnahmewettbewerb einer vollstandigen
Uberprifung unterzogen hat und das Vorhaben sowie die fiir das Verfahren geltenden
Bedingungen mit der fur den Teilnahmeantrag erforderlichen Genauigkeit beurteilen kann und
sich mit den aufgestellten Verfahrensregeln ausdricklich einverstanden erklart. Hinweis: Es
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sind formlose Eigenerklarungen ausreichend. Die Auftragserteilung kann von der Vorlage
weiterer Nachweise abhangig gemacht werden. In den beigefligten Vordrucken fiir den
Teilnahmeantrag sind die entsprechenden Erklarungen enthalten. Bei Bietergemeinschaften
/Arbeitsgemeinschaften sind die entsprechenden Erklarungen durch jedes Mitglied der
Bietergemeinschaft sowie im Falle einer Eignungsleihe auch durch diese Unternehmen
vorzulegen.

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: 2. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag sind zur Prufung der
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfahigkeit des Bewerbers folgende Erklarungen
/Unterlagen beizufligen: 2.1 Erklarung Uber das Bestehen einer Haftpflichtversicherung oder
Abschluss einer entsprechenden Haftpflichtversicherung im Auftragsfall mit folgenden
Haftungssummen: Los 1: - mindestens 2,0 Mio. EUR fur Personenschaden, - mindestens 2,0
Mio. EUR flur Sach- und Vermégensschaden. Los 2, 3 und 4: - mindestens 1,5 Mio. EUR flr
Personenschaden, - mindestens 1,0 Mio. EUR fur Sach- und Vermdgensschaden. Die
Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der o. g. Deckungssummen
pro Jahr betragen. Bei einer Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft muss der
Versicherungsschutz fur alle Mitglieder in voller Hohe bestehen. Hinweis: Es sind formlose
Eigenerklarungen ausreichend. In den beigefugten Vordrucken flr den Teilnahmeantrag sind
die entsprechenden Erklarungen enthalten. Bei Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften
sind die entsprechenden Erklarungen durch jedes Mitglied der Bietergemeinschaft
beizubringen. 2.2 Erklarung Uber den Gesamtumsatz des Bewerbers in den letzten drei
abgeschlossenen Geschaftsjahren (2021, 2022, 2023). Hinweis: Bei Bietergemeinschaften
/Arbeitsgemeinschaften ist der Gesamtumsatz fir jedes Mitglied der Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft einzeln und fur die Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft insgesamt
darzustellen. Gleiches gilt in Bezug auf Umsatze anderer Unternehmen, deren (wirtschaftliche
und finanzielle) Leistungsfahigkeit im Wege der Eignungsleihe berlcksichtigt werden soll.

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: 3. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag sind zur Prufung der
technischen und beruflichen Leistungsfahigkeit des Bewerbers folgende Erklarungen
/Unterlagen beizufiigen: 3.1 Anzahl der in den letzten drei Geschaftsjahren (2021, 2022, 2023)
jahresdurchschnittlich sowie aktuell im auftragsrelevanten Bereich (Planungsleistungen)
beschaftigten Personen, gegliedert nach: a) Geschéaftsfuhrer*innen / Inhaber*innen b)
Architekten*innen / Ingenieur*innen c) Zeichner*innen d) Sonstige Mitarbeiter*innen Hinweis:
Bei Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften ist die Personalibersicht fir jedes Mitglied
der Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft einzeln und fur die Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzustellen. Gleiches gilt in Bezug auf die Personalibersicht
anderer Unternehmen, deren (technische und berufliche) Leistungsfahigkeit im Wege der
Eignungsleihe bertcksichtigt werden soll. 3.2 Erfahrungsnachweis des Bewerbers (des/der
Buros) in Form der Benennung von Referenzprojekten innerhalb der letzten acht Jahre (ab
01.01.2016), welche im Hinblick auf die Anforderungen an das vorliegende Projekt
vergleichbar sind (Los 1: Objektplanung, vorzugsweise Neubau von Feuerwehrhdusern; Los 2:
Objektplanung Verkehrsanlagen, vorzugsweise Neubau von Feuerwehrhausern; Los 3:
Tragwerksplanung, vorzugsweise Neubau von Feuerwehrhausern; Los 4: Fachplanung
Technische Ausristung, vorzugsweise Neubau von Feuerwehrhausern). Los 1, 2 und 4:
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Davon muss mindestens eine Referenz die Planung und Umsetzung (mind. Leistungsphasen
2 bis 8) einer Stutzpunktfeuerwehr zum Gegenstand haben. Es sind mindestens drei
Referenzprojekte zu benennen, um die Mindestanforderungen zu erflllen. Es werden drei
Referenzprojekte bei der Auswahl der Bewerber bertcksichtigt (vgl. XIII der
Vergabeunterlagen). Vergleichbar sind nur innerhalb des Referenzzeitraums abgeschlossene
Referenzprojekte. Die Bauleistungen missen nach dem 01.01.2016 und spatestens vor dem
Ablauf der Frist zur Abgabe des Teilnahmeantrags abgenommen sein. Im Rahmen der
Benennung der Referenzprojekte sind folgende Angaben notwendig: Los 1 - Auftraggeber
(Name, Anschrift, Ansprechpartner, Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der MalRhahme
(Neubau, Erweiterung, Sanierung/Umbau) - Art der Nutzung (Stltzpunkt- oder
Schwerpunktfeuerwehr, Grundausstattungsfeuerwehr oder Fahrzeughalle, Sonstige) - Kurze
Beschreibung des Projekts mit Angabe zu den geplanten Nutzungen - Honorarzone - Angabe
der beauftragten Leistungen (Leistungsphasen) - Angabe der innerhalb des
Referenzzeitraums (ab 01.01.2016) erbrachten Leistungen (Leistungsphasen) -
Bauwerkskosten KG 300 + 400 (brutto) - Projektzeitraum (Beauftragung / Bauantrag /
Baubeginn / Abnahme) Los 2: - Auftraggeber (Name, Anschrift, Ansprechpartner,
Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der MalRnahme (Neubau, Erweiterung, Sanierung
/Umbau) - Art der Nutzung (Stltzpunkt- oder Schwerpunktfeuerwehr,
Grundausstattungsfeuerwehr oder Fahrzeughalle, Sonstige) - Kurze Beschreibung des
Projekts - Honorarzone - Angabe der beauftragten Leistungen (Leistungsphasen) - Angabe
der innerhalb des Referenzzeitraums (ab 01.01.2016) erbrachten Leistungen
(Leistungsphasen) - Baukosten KG 500 (brutto) - Projektzeitraum (Beauftragung / Bauantrag /
Baubeginn / Abnahme) Los 3: - Auftraggeber (Name, Anschrift, Ansprechpartner,
Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der MalRnahme (Neubau, Erweiterung, Sanierung
/Umbau) - Art der Nutzung (Feuerwehrhalle oder sonstige Fahrzeughalle, sonstige Halle,
sonstige Gebaude) - Kurze Beschreibung des Projekts - Honorarzone - Angabe der
beauftragten Leistungen (Leistungsphasen) - Angabe der innerhalb des Referenzzeitraums
(ab 01.01.2016) erbrachten Leistungen (Leistungsphasen) - Bauwerkskosten KG 300 + 400
(brutto) - Projektzeitraum (Beauftragung / Bauantrag / Baubeginn / Abnahme) Los 4: -
Auftraggeber (Name, Anschrift, Ansprechpartner, Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der
MafRnahme (Neubau, Erweiterung, Sanierung/Umbau) - Art der Nutzung (Stutzpunkt- oder
Schwerpunktfeuerwehr, Grundausstattungsfeuerwehr oder Fahrzeughalle, Sonstige) - Kurze
Beschreibung des Projekts - Honorarzone - Angabe der beauftragten Leistungen
(Leistungsphasen) - Angabe der innerhalb des Referenzzeitraums (ab 01.01.2016) erbrachten
Leistungen (Leistungsphasen) - Baukosten KG 400 (brutto) - Projektzeitraum (Beauftragung /
Bauantrag / Baubeginn / Abnahme)

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Gewichtung (Punkte, genau): 36,00

Informationen liber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Der Erwerber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der urspringlichen Angebote
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y6JHNYB
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:

251311-2024 Page 24/28


https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JHNYB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JHNYB/documents

Name: Es wird ausdricklich darauf hingewiesen, dass die Kommunikation in diesem
Vergabeverfahren Uber das elektronische Vergabeportal "Deutsches Vergabeportal”
(https://lwww.dtvp.de/Center) erfolgt.

URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JHNYB

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fur die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y6JHNYB
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter konnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 27/05/2024 11:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot giiltig bleiben muss: 3 $name_timeperiod.
MONTHS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kénnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Es gilt die Regelung des § 56 VgV: (1) Die
Interessensbestatigungen, Teilnahmeantrage und Angebote sind auf Vollstandigkeit und
fachliche Richtigkeit, Angebote zudem auf rechnerische Richtigkeit zu prifen. (2) Der
offentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter Einhaltung der Grundsatze der
Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklarungen, Angaben,
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollstandigen oder zu
korrigieren, oder fehlende oder unvollstandige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen
oder zu vervollstandigen. Der 6ffentliche Auftraggeber ist berechtigt, in der
Auftragsbekanntmachung oder den Vergabeunterlagen festzulegen, dass er keine Unterlagen
nachfordern wird. (3) Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist
ausgeschlossen. Dies gilt nicht flr Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verandern oder die
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeintrachtigen. (4) Die Unterlagen sind vom
Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch den 6ffentlichen Auftraggeber innerhalb einer
von diesem festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen.
Informationen uber die 6ffentliche Angebotso6ffnung:
Ort des Eréffnungstermins: Die Offnung der Teilnahmeantrage erfolgt elektronisch durch
mindestens 2 Vertreter des 6ffentlichen Auftraggebers.
Eréffnungstermin — Beschreibung: Gem. § 55 Abs. 2 Satz 2 VgV sind Bieter nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fiir geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Bedingungen flr die Ausfihrung des Auftrags: Die Bestimmungen gemafl dem
Niedersachsischen Tariftreue- und Vergabegesetz (NTVergG) finden keine Anwendung.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
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5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen Ministerium fiir
Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung
Informationen tiber die Uberpriifungsfristen: Bewerber/Bieter haben VerstéRe gegen
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rigen. Ein
Nachprufungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den
geltend gemachten Verstold gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2.
VerstolRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenliber dem Auftraggeber gerligt werden, 3. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: bbt
Rechts- und Steuerkanzlei
Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprufungsverfahren bereitstellt:
Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen Ministerium fir Wirtschaft, Arbeit,
Verkehr und Digitalisierung
TED eSender: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts
des BMI)

8. Organisationen

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Liebenburg
Registrierungsnummer: DE132Z2200000039408
Postanschrift: Schaferwiese 15
Stadt: Liebenburg
Postleitzahl: 38704
Land, Gliederung (NUTS): Goslar (DE916)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bbt-kanzlei.de
Telefon: +4951122007423
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: bbt Rechts- und Steuerkanzlei
Registrierungsnummer: DE259528735
Postanschrift: Theaterstralle 16
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Stadt: Hannover

Postleitzahl: 30159

Land, Gliederung (NUTS): Region Hannover (DE929)

Land: Deutschland

Kontaktperson: Vergabestelle

E-Mail: vergabestelle@bbt-kanzlei.de

Telefon: +49 511220074-23

Fax: +49 511220074-99

Rollen dieser Organisation:

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen Ministerium
fur Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung
Registrierungsnummer: keine Angabe
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lineburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lineburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +49 4131-153306
Fax: +49 4131-152943
Rollen dieser Organisation:
Organisation, die weitere Informationen fir die Nachpriufungsverfahren bereitstellt

8.1. ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen Ministerium
fur Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung
Registrierungsnummer: keine Angabe
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Luneburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lineburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +49 4131-153306
Fax: +49 4131-152943
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
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Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: c674075f-c5a0-4875-8b65-3b35ad2af743 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittiung der Bekanntmachung: 25/04/2024 13:00:02 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfigbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 251311-2024

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 83/2024

Datum der Veroffentlichung: 26/04/2024

251311-2024 Page 28/28



	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.5. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0002
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0003
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0004
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0005
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	8.1. ORG-0005
	Informationen zur Bekanntmachung

